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1. DIESER EUROPASS-MOBILITATSNACHWEIS WIRD AUSGESTELLT FUR

Nachname(n) Vorname(n) Foto
1o (2)© 4)

Adresse (StraRe, Hausnummer, Postleitzahl, Ort, Staat)
(3)0

N\ A

Geburtsdatum Staatsangehdrigkeit(en) Unterschrift des Inhabers

()0 6)® (7)
T MM NARN '
Achtung: Die mit einem Sternchen (*) versehenen Rubriken sind unbedingt auszufiillen.
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2. DIESER EUROPASS-MOBILITATSNACHWEIS WIRD AUSGESTELLT DURCH

Bezeichnung der ausstellenden Organisation
8)® A <\ \\ T//

Europass-Mobilitatsnachweis Nummer Ausstellungsdatum
@0 N\ \ /N wol [ |

T MM NARN
Achtung: Die mit einem Sternchen (*) versehenen Rubriken sind unbedingt auszufiillen.
Erlauterung

Der Europass-Mobilitdtsnachweis ist ein europdisches Standarddokument zur detaillierten Erfassung der Inhalte und der Ergebnisse (verstanden als vermittelte F&higkeiten
und Kompetenzen bzw. erworbene allgemeine/akademische Bildung), die einen bestimmten Zeitabschnitt kennzeichnen, den eine Person — unabhéngig von Alter,
Bildungsniveau und beruflichem Status — zu Lernzwecken in einem anderen europaischen Land (d. h. einem Mitgliedstaat der EU, einem EFTA- oder EWR-Staat bzw.
einem Beitrittsland) verbringt.

Eingefiihrt wurde der Europass-Mobilitdttsnachweis mit der Entscheidung Nr. 2241/2004/EG des Europaischen Parlaments und des Rates vom 15. Dezember 2004 iiber ein
einheitliches gemeinschaftliches Rahmenkonzept zur Forderung der Transparenz bei Qualifikationen und Kompetenzen (Europass).

Weitere Informationen zum Europass - einschlieRlich Europass-Lebenslauf und Europass-Sprachenportfolio — finden Sie im Internet unter http://europass.cedefop.eu.int

© Européische Gemeinschaften 2004
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3. AN DER MOBILITATSINITIATIVE (NR.) BETEILIGTE PARTNERORGANISATIONEN:

ALS ENTSENDEORGANISATION (Organisation, die die Mobilitatsinitiative im Herkunftsland in die Wege leitet)

Bezeichnung, Art (ggf. Fakultat/Fachbereich) und Adresse Stempel und Unterschrift
(11)0 (12)®
Nachname(n) und Vorname(n) der Bezugsperson/des
Mentors (ggf. des ECTS-Fachbereichskoordinators) Titel / Stellung / Funktion
(13)0 | | @4 | ( |
Telefon E-Mail
(15) ® ‘ ‘ (16) ) ‘ / ‘
ALS GASTORGANISATION (Organisation, die den Inhaber des Europass-Mobilitatsnachweises im Gastland
aufnimmt)
Bezeichnung, Art (ggf. Fakultat/Fachbereich) und Adresse Stempel und/oder Unterschrift
17)0 (18)®)
Nachname(n) und Vorname(n) der Bezugsperson/des
Mentors (ggf. des ECTS-Fachbereichskoordinators) Titel / Stellung / Funktion
190 | @ ) ] |
Telefon E-Mail
ey [\ @ |
Achtung: Diese Tabelle ist nur gultig, wenn sie die Stempel beider Partnerorganisationen und/oder die Unterschriften der zwei
zustandigen Bezugspersonen bzw. Mentoren aufweist. Die mit einem Sternchen (*) versehenen Rubriken sind unbedingt auszufillen.
\ I
4. BESCHREIBUNG DER EUROPASS-MOBILITATSINITIATIVE (NR. )
Ziel der Europass-Mobilitatsinitiative
(23)0) \
Initiative, in deren Rahmen die Europass-Mobilitét gegebenenfalls absolviert wurde
(24)
Qualifikation (Befahigungsnachweis, Bescheinigung, Diplom, Zertifikat, Zeugnis), zu der das Bildungs- oder Aushildungsangebot
gegebenenfalls gefiihrt hat
(25)
Gegebenenfalls beteiligtes Gemeinschafts- oder Mobilitatsprogramm
(26) 0
Dauer der Europass-Mobilitatsinitiative
(270 Von (28)0 Bis
T MM 3333 T MM NARN

Achtung: Die mit einem Sternchen (*) versehenen Rubriken sind unbedingt auszufiillen.
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5.2 BESCHREIBUNG DER FAHIGKEITEN UND KOMPETENZEN, DIE IM RAHMEN DER EUROPASS-MOBILITATSINITIATIVE
(NR.) ERWORBEN WURDEN

Ausgefiihrte Tatigkeiten/Aufgaben
(29a) )

NG
NN

Erworbene Sprachkenntnisse (sofern nicht bereits im Rahmen der ,berufsfachlichen Féhigkeiten und Kompetenzen* erfasst)

(31a) \V

Erworbene IKT-Kompetenzen (sofern nicht bereits im Rahmen der ,berufsfachlichen Féhigkeiten und Kompetenzen® erfasst)

(C_- N\

Erworbene organisatorische Fahlgkelten und Kompetenzen (sofern nicht bereits im Rahmen der ,berufsfachlichen Féahigkeiten und
Kompetenzen* erfasst)

SO N\

Erworbene soziale Fahigkeiten und Kompetenzen (sofern nicht bereits im Rahmen der ,berufsfachlichen Fahigkeiten und
Kompetenzen" erfasst)

» SN

Sonstige erworbene Fahigkeiten und Kompetenzen

Erworbene berufsfachliche Fahigkeiten und Kompetenzen
(30a)

(35a) N
Datum Unterschrift der Bezugsperson bzw. des Unterschrift des Inhabers
Mentors
(36)©) (37a)®) (38a) ¢)

T MM JJJJ

Achtung: Diese Tabelle ist nur gilltig, wenn sie die Unterschriften der Bezugsperson/des Mentors und des Inhabers des Europass-Mobilitatsnachweises
aufweist. Die mit einem Sternchen (*) versehenen Rubriken sind unbedingt auszufiillen.
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5.b VERZEICHNIS DER ABSOLVIERTEN KURSE UND DER IM EINZELNEN ERHALTENEN
NOTEN/PUNKTE/ANRECHUNGSPUNKTE

(gestiitzt auf die Datenabschrift des Europaischen Systems zur Anrechnung, Ubertragung und Akkumulierung von
Studienleistungen, ECTS)

(290) ) Immatrikulationsnummer des/der

Studierenden
(30b) (31h) O (32b) O (330) O (34b) (35b)
Kurs-Kode @) Titel des Kurses Kursdauer Note @ ECTS/ECVET | ECTS/ECVET
@ -Note @ =
Anrechnungs
punkte ©

O NN
AV U NN
(> > N\
Vs

Im Bedarfsfall kdnnen Zeilen hinzugefigt bzw. geldscht werden.

Aufsatz/Bericht/Seminar- bzw. Hausarbeit

N

Gegebenenfalls ausgestellte/r/s Befahigungsnachweis, Bescheinigung, Diplom, Zertifikat, Zeugnis

SO \

Nachname(n) und Vorname(n) des Mentors bzw. des Unterschrift

zusténdigen Sachbearbeiters
(380) (39b) )

Datum der Validierung Name, Adresse und Status der Einrichtung Stempel bzw. Dienstsiegel
(400) © (410)© (420)©

T MM 33

Einrichtung aufweist. Die mit einem Sternchen (*) versehenen Rubriken sind unbedingt auszuftillen.

Achtung: Diese Tabelle ist nur giiltig, wenn sie die Unterschrift des Mentors bzw. des zustandigen Sachbearbeiters und/oder den offiziellen Stempel der

(1) (2) (3) (4) (5) Siehe folgende Seite
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ERLAUTERUNGEN ZU DEN RUBRIKEN AUF DER VORANGEGANGENEN SEITE (Tabelle 5.b)
(Verzeichnis der absolvierten Kurse und der im einzelnen erhaltenen Noten/Punkte/Anrechnungspunkte)

(1) KURS-KODE:
Konsultieren Sie das ECTS-Informationspaket, das die Gastorganisation im Rahmen ihrer Internet-Prasenz bereitstellt.

(2) KURSDAUER:
Y =ein volles akademisches Jahr
1S =1 Semester 2S = 2 Semester
1T =1 Trimester 2T = 2 Trimester

(3) BESCHREIBUNG DES NOTENSYSTEMS DER BETREFFENDEN EINRICHTUNG:

ECTS-BEWERTUNGSSKALA:

ECTS- Prozentsatz der Definition
Note erfolgreichen
Studenten, die
diese Note in der
Regel erhalten

EN - es sind Verbesserungen erforderlich, bevor die Leistungen
erkannt werden kdnnen

BESTANDEN - es sind erhebliche Verbesserungen erforderlich

60 Anrechnungspunkte
30 Anrechnungspunkte
1 Trimester = 20 Anrechnungspunkte

Europass-Mobilitdtsnachweis - © Européische Gemeinschaften 2004 Seite 5



	(gestützt auf die Datenabschrift des Europäischen Systems zu

